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Priv.-Doz. Dr. Michael Valet ist seit dem 1. Juli 2011 als Oberarzt für
Neurologie und Neurorehabilitation am Benedictus Krankenhaus
Feldafing beschäftigt.

Der heutige Facharzt für Neurologie arbeitete nach Abschluss seines
Studiums zunächst als Assistenzarzt in der Neurologie des Klinikums
r.d. Isar an der Technischen Universität München, wo er auch die
allgemein neurologische, neuro-physiologische und Stroke-Unit
Ausbildung absolvierte. Nach seiner Anerkennung als Facharzt für
Neurologie im Jahre 2007 arbeitete Dr. Valet – während er seine
neurologischen Tätigkeiten fortführte – auch in der Schmerzambulanz
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neurologischen Tätigkeiten fortführte – auch in der Schmerzambulanz
des Zentrums für interdisziplinäre Schmertherapie am Klinikum r.d.
Isar, einer interdisziplinären Abteilung der Neurologie, Anästhesie und
Psychosomatik.
Wissenschaftlich war der Neurologe u.a. an Projekten des „Deutschen
Forschungsverbund Neuropathischer Schmerz (DFNS)“ beteiligt und
richtete seinen Fokus dabei auf die Erforschung und Behandlung chro-
nisch neuropathischer Schmerzen und funktioneller Schmerz-
syndrome. Einen weiteren Schwerpunkt seiner Forschungsarbeiten
stellt die Visualisierung der Schmerzverarbeitung im Gehirn von Men-
schen dar sowie die Quantitativ Sensorische Testung (QST) von neuro-
pathischen Schmerzsyndromen.
Durch zahlreiche international anerkannte wissenschaftliche Arbeiten
hat er sich im Jahre 2010 habilitiert und wurde als Mitglied der Fakultät
zum Privat-Dozenten ernannt. Ein Teil seiner Aufgaben umfasst die
Ausbildung von Medizinstudenten der TU München im Bereich
Neurologie.

Seit Anfang 2012 betreut er aufgrund seiner langjährigen universitären
Erfahrungen im Bereich Akut-Neurologie die interdisziplinäre
Schlaganfalleinheit sowie die akut-neurologische Station im Benedictus
Krankenhaus Tutzing.
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2000 - 2005 Klinikum r.d. Isar der TU München: 
Assistenzarzt an der Neurologischen 
Klinik

2003 Klinikum r.d. Isar der TU München:
Promotion bei Prof. Dr. Dr. T. R. 
Tölle an der Neurologischen Klinik

2006 – 2006 Klinikum r.d. Isar der TU München: 
Assistenzarzt an der Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie

2007 – 2008 Klinikum r.d. Isar der TU München: 
Assistenzarzt an der Neurologischen 
Klinik

2007 Erwerb des Facharztes für 
Neurologie
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2007 Erwerb des Facharztes für 
Neurologie

2009 Erwerb der Zusatzbezeichnung 
„Spezielle Schmerztherapie 

2010 Klinikum r.d. Isar der TU München:
Habilitation bei Prof. Dr. B. Hemmer 
an der Neurologischen Klinik

2008 – 2011 Klinikum r.d. Isar der TU München: 
Funktionsoberarzt am Zentrum für 
interdisziplinäre Schmerztherapie, 
zusätzlich auch für die Neurologie 
als Springer tätig, u.a. Stroke-Unit, 
Station, Ambulanz, 
Funktionsdiagnostik, Konsile

Seit 07/2011 Krankenhäuser Feldafing und 
Tutzing: 
Oberarzt für Neurologie und 
Neurorehabilitation


